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Strategisches Risikomanagement

Für DKV Euro Service bedeutet Risikomanagement: 
Bonitätsprüfung und -überwachung müssen schnell 
und effizient funktionieren, und zwar europaweit. 
Deshalb entschied sich das Düsseldorfer Dienstleis-
tungsunternehmen, diese Prozesse auf einer inte-
grierten Plattform zusammenzuführen und die ei-
genen Kundendaten mit objektiven Risikoaussagen 
anzureichern. 

Die Entscheidung für den Lieferanten der Risikoein-
schätzungen und Unternehmensdaten war schnell 
gefallen: D&B Deutschland, Teil des weltweiten D&B 
Netzwerks. Der Auswahlprozess der technischen Lö-
sung dauerte hingegen mehrere Monate. Wichtig für 
DKV Euro Service war vor allem, einen herstellerüber-
greifenden und unabhängigen Anbieter zu finden. 
Das Unternehmen entschied sich schließlich für die 
Prof. Schumann GmbH aus Göttingen, Partner von 
D&B, und ihre mit SAP verknüpfte Lösung CAM.

Erfolgreicher Start des SAP-basierten 
Risikomanagements
Seit Anfang 2007 arbeitet DKV Euro Service mit dem 
neuen Risikomanagement-System. „Unsere Erfahrun-
gen sind seitdem durchweg positiv“, sagt Dr. Werner 
Grünewald, Director of Finance Services/Risks bei 
DKV Euro Service. „Für uns ist wichtig, dass jetzt alle 
Daten – unsere eigenen und die von D&B – in einem 
System gebündelt werden. So erhalten wir eine hohe 
Transparenz, die uns Sicherheit bei der Einschätzung 
von Risiken und für unsere unternehmerischen Ent-
scheidungen gibt.“ Dabei nutzt DKV Euro Service die 
D&B Unternehmensinformationen für Deutschland 
ebenso wie für andere europäische Länder. Zudem 
wird der osteuropäische Markt für den Transport-
Dienstleister immer wichtiger. 

Besonders die Abteilung Financial Services, insge-
samt rund 20 Mitarbeiter, greift permanent auf die 

D&B Daten zu. „Die Daten sind hochaktuell und für 
unsere Bedürfnisse genau richtig“, lobt Dr. Grüne-
wald. Besonders positiv bewertet er zudem, dass ech-
te Zahlungserfahrungen in die Bewertung einfließen: 
„Wir wollen wissen, wie und wann unsere Kunden bei 
anderen ihre Rechnungen bezahlen.“

Zahlungserfahrungen als Indikator
Allein in Deutschland fließen über 400 Millionen re-
ale Zahlungserfahrungen in die Unternehmensbe-
wertungen von D&B ein. Damit sind sie ein wichtiger 
Bestandteil der Bonitätseinschätzung und Insolvenz-
prognose. Die Rechnungsdaten liefern Unternehmen, 
die am sogenannten DunTrade® Programm von D&B 
teilnehmen. Die Auswertung dieser Daten macht 
beispielsweise auch deutlich, dass die Zahlungsmo-
ral in der gesamten Transportbranche deutlich unter 
dem Durchschnitt liegt: 40 Prozent der Rechnungen 
werden hier nach dem Zahlungsziel beglichen – der 
zweitschlechteste Wert überhaupt.

Seit der Systemumstellung nimmt auch DKV Euro 
Service am DunTrade® Programm teil: „Wir woll-
ten schon länger dabei sein. Mit der Einführung des 

DKV Euro Service nutzt europaweit D&B Unternehmensdaten

Der DKV Euro Service bietet seinen rund 80.000 Kunden im internationalen Straßentransportgewerbe mit der DKV 
Card und anderen erstklassigen Produkten und Serviceleistungen eine europaweite, bargeldlose Unterwegsversor-
gung an. Mit über 44.000 Service-Stationen in über 40 Ländern Europas, davon 28.000 Diesel-Service-Stationen, 
verfügt der DKV über das dichteste und markenübergreifende Versorgungsnetz der Branche.
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ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
Papierformat:
     Breite: 208.346 Höhe: 294.661 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 150 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 225 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Niedrig
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 150 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 225 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Niedrig
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 600 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 900 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 600 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
Untergruppen, wenn benutzte Zeichen kleiner als: 100 %
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: 
     Farbmanagement: Alle Farben in sRGB konvertieren
     Wiedergabemethode: Standard
Arbeitsfarbräume:
     Graustufen Arbeitsfarbraum: Dot Gain 20%
     RGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
     CMYK Arbeitsfarbraum: ISO Coated
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Nein
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Nein
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Nein
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

PDF/X --------------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 7050
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Ja
Graustufenbilder beschneiden: Ja
Schwarzweißbilder beschneiden: Ja
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 104857600 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Ja
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0
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neuen Systems haben wir jetzt die Gelegenheit er-
griffen, weil diese Informationen für uns eben auch 
sehr wertvoll sind“, sagt Dr. Grünewald.

DKV Euro Service und D&B: die Zusammenar-
beit auf einen Blick
Anfang 2007 setzt DKV Euro Service ein SAP-basiertes 
Risikomanagement-System ein. Die Daten für Risi-
koeinschätzungen, Bonitätsprüfungen und Moni-
toring liefert D&B. Gleichzeitig nimmt der DKV am 
DunTrade® Programm teil: Unternehmen liefern Da-
ten darüber, wie und wann ihre Kunden Rechnungen 
bezahlen.

DKV Euro Service
Seit mehr als 70 Jahren ist der DKV die führende 
Service-Bewegung auf Europas Straßen. Mit dem 
Leitspruch: „You drive, we care“ hat der DKV ein kla-
res Ziel: Mit Qualitätsleistungen und erstklassigen 

Serviceprodukten für seine Kunden individuelle Ver-
sorgungskonzepte auszuarbeiten und anzubieten. 
Durch innovative Ideen hilft der DKV seinen Kunden 
unnötige Standzeiten zu vermeiden, Preisvorteile zu 
nutzen und effizienter zu arbeiten. An über 28.000 
ausgewählten markenübergreifenden Diesel-Service-
Stationen und Autohöfen in ganz Europa können 
sich DKV Kunden mit der DKV Card mit Kraft- und 
Schmierstoffen bargeldlos versorgen. Des Weiteren 
bietet der DKV seinen Kunden u. a. einen interna-
tionalen 24h-Truckservice, transparente Maut-Ab-
rechnung, Routenplanung mit Mautberechnung für 
Deutschland und Österreich, Mautkalkulator (Tarif-
rechner Maut Europa), DKV Mautmanager und den 
DKV Tachomanager an. Als einer der wenigen Anbie-
ter wickelt der DKV Euro Service auch die langwierige 
Auslands-Mehrwertsteuer-Rückerstattung – und das 
europaweit – für seine Kunden ab. 
www.dkv-euroservice.com

Über D&B
D&B Deutschland (früher Dun & Bradstreet) ist ein 
Unternehmen der Bisnode Gruppe und gehört zum 
weltweiten D&B Netzwerk, dem Weltmarktführer für 
Wirtschaftsinformationen und Firmenbewertungen. 
Unternehmen aus allen Branchen nutzen die Daten 
und Lösungen von D&B Deutschland zur Bonitäts-
prüfung, bei der Kundengewinnung und im strategi-
schen Einkauf. 
Basis dafür ist die D&B Datenbank mit Informa-
tionen über 3,7 Millionen deutsche und mehr 
als 110 Millionen Unternehmen weltweit. In die 

Bonitätsbewertung der Firmen fließt auch deren 
Zahlungsverhalten ein. Dazu wertet D&B alleine in 
Deutschland jährlich über 400 Millionen Rechnungen 
aus. 
Die Zuordnung aller Informationen zu den Unter-
nehmen ist durch die von D&B eingeführte D-U-N-S® 
Nummer eindeutig. Die D-U-N-S® Nummer wird u. a. 
vom Verband der Automobilindustrie (VDA), dem 
Verband der chemischen Industrie (VCI), der Europäi-
schen Kommission und der ISO als Standard empfoh-
len und eingesetzt.
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